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An das Stadtverordneten-Büro 02.03.2020

der Stadt Darmstadt
z. Hd. Herrn Daum
Im Carree 3
64283 Darmstadt 

Große Anfrage der AfD-Fraktion bzgl. städtischen Wa ld bzw. dem 
Westwald

1. Wie viele gesunde Bäume wurden zu wirtschaftlichen Zwecken in prozentualen 
Anteil zur Gesamtfläche gefällt (Jahr 2018 und 2019 restlicher [städtischer] Wald 
außer Westwald)?

2. Wie viele kranke Bäume wurden zu wirtschaftlichen Zwecken in prozentualen und 
absoluten Anteilen zur Gesamtfläche gefällt (Jahr 2018 und 2019 restlicher 
[städtischer] Wald außer Westwald)?

3. Wie oft werden Umweltpunkte zur Kompensation verwendet?

4. Welche „Qualität“ bzw. Quelle haben diese Umweltpunkte?

5. Warum gibt es keine Neuanpflanzungen nach schwedischem Modell (pro gefällten
Baum drei neue)?

6. Warum werden flächendeckend so viele Buchen geschlagen?

7. Wie hoch ist der prozentuale Anteil dieses Buchenhiebs im Verhältnis zum 
Gesamthieb?

Speziell zum Westwald

8. Wie viele gesunde Bäume wurden zu wirtschaftlichen Zwecken in prozentualen 
und absoluten Anteilen zur Gesamtfläche gefällt (Jahr 2018 und 2019 nur 
Westwald)?

9. Wie viele kranke Bäume wurden zu wirtschaftlichen Zwecken in prozentualen und 
absoluten Anteilen zur Gesamtfläche gefällt (Jahr 2018 und 2019 nur Westwald)?

10.Gibt es Messprotokolle zum Grundwasserstand im Westwald?

11. Wenn ja welche?

12.Wie hat sich der Grundwasserstand verändert (Darlegung des Verlaufs für die 
letzten 20 Jahre jährlich)?
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13.Wie gedenkt die Stadt diesen wieder in einen Normalzustand zu bringen?

14.Wie sieht es mit der Grundwasserqualität insbesondere in den oberen Schichten 
aus?

15.Wie viel Grundwassermengen werden industriell von welchen Firmen zu welchen 
Zwecken entnommen (Verlauf der letzten 20 Jahre 2000 bis 2019)?

16.2006 wurde der Antrag beim Regierungspräsidium eingereicht, dass der Westwald
zum Bannwald erklärt wird. 2013 wurde der Antrag erneuert. Mittlerweile sind 
insgesamt 14 Jahre vergangen.

a) Wann will die Stadt den Westwald zum Bannwald erklären?

b) Was hält die Stadt bzw. das Regierungspräsidum davon ab, dass nach 14 
Jahren zu vollenden?

c) Sollte der Westwald als Bannwald erklärt werden, wie gedenkt die Stadt 
Darmstadt die Aufhebung dieses Bannschutzes nach dem hessischen 
Waldgesetz zu schützen (z. B. beim Neubau von Schieneninfrastruktur)?

      17. Wie hat sich die Hektaranzahl des Westwaldes in den letzten 20 Jahren       
       entwickelt (bitte tabellarische Auflistung von 2000 bis 2019)?
       18. Wie werden Bissschäden von Wild bei Neuanpflanzungen von Bäumen    
       verhindert?

Für die AfD-Fraktion

Günter Zabel Prof. Dr. Wolfgang Schöhl
Fraktionsvorsitzender 1. stellvertretender Fraktionsvorsitzender
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